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Hemtliche Verlautbarungen.
Z. 9 2 l . ( l ) Nr> 3039,

Zur Ableitung res RegenwasscrS auö
dem Kuhlhale an Der 6>t. Pete.6 - Vorstadt,
Wird weqen Verlar.qeruna deS Abzuqcanalg
in den Laibachsinß, an, 22. Juni l. I , um
s , Uhr Vormittags, in der magistratlichen
Rathbstube ein.' Licltalions - V,rl)andlunq Stat t
haben, zu welch" Untcrnchmungölustifte mit
dcm Veisatze cingelü-en werden, daß dcr
Bauplan „nd dic Licitationsbedingnisse im
hierortigen Erpedite einzusehen seyen — Stadt '
magistral Laidach am 28. Mal 16»6.

Z. 822. (I) ^ N r ^ 7 4 ^
Capitals - Auslcihunq.

Dic k. k. illyr. Kammerprocuratur vergibt
aus einem Stiftungsfonde als Darlehen ein
Capitalvon I.,W fl. C M . , entweder im Gan-
zcn, oder in Thcilbcträgcn von wenigstens 5>ltt» st.
gegen 4'/u°«)g^ Verzinsung und gesetzmäßige
Sicherheit. Dicsifä'llige Gesuche sind binnen 4
Wochen bei der Kammcrprocuratur einzudringen.

Hafer - Licitation.
Den 8. Iun« l. I . , vormittag von ,9 l)i5

12 Uhr, werdcn in d»r Amrekanzlei der Rcli-
ftionefo>,dc;herrschnft Sittich 3 l9 Mch<n Ha«
fer licitando velaußcrt werden, wozu man die
Unternehmungslustigen hiemit einladet.

K. K. Vcrwaltungöamt Sittich den 25.
Ma i »846. ^

Z / ' 8 i w . ' " ( i ) Nr. 755U.
A i l f f o r d e r u n g

an d e n f ü r g c w e ö t e n W i l d a l p n c r Werks-
C h y r u r g c n , J o s e p h Kremser.
Nach der Statt gehabten buchhalterischen

Liquidation bei der k. k. Eisenwerks - Directions-
Cassa zu Eisenerz hat sich für den fürgewestcn
Wildalpncr Werkschyrurgen, Joseph Kremser, auf
seine hptg. Medicamcntcn und deserviten Conti
ein rceles Guthaben mit 3 si. 48 kr. I dl.
ergeben.

Da nun Joseph Kremser, als Wildalpner
Werkschyrurc^, schon vorlängst aus dem Dienste
getreten und dessen dermaliger Aufenthaltsort
gänzlich unbekannt ist, so »vird derselbe, oder
dessen allfällig sich legitimirendcn Erben hiemit
aufgefordert, für obige Guthabung die legale
Quittung an die k. k. steyerm. ö'sterr. Eisen-
werks-Direction zu Eisenerz in Vorlage zu
bringen, wornach die Zumittlung des Gutha?
benertragcs erfolgen wird.

Von dcr k. k. stcycrm. österr. Eisenwerks-
Direction Eisenerz am 2!>. April 184<i.

Vermischte Verlautbarungen.
Z. 82/». ( l ) Nr. 347.

E t, i c l.
Nachdem der unbekannt wo befindliche Ma-

thias Sakraishrg von Skllfze, über dic Edicral-Vor«
ruflmg vom 29. November I^^l^, Z. 596, wedcr pc,»
sönlick erschienen ist. noch dieses Gericht oder dcsscn
aufgestcütcl, Curator, And re i Modiz ron Neu.
dor>, von seinem Leben oder Allfenthallsorle i» KcniU.-
niß gesetzt hat, so wird er hicmit gerichtlich als todt
erklärt, niw in Folge dessen zur Liquidation und Ab-
haildlnn.q seines Nachlasses dic Ta^satzu»a ans den
2<i. I m i i I. I . , stül) 9 Uhr vor dicftni Gerichts als
Abl)andllmgsinst.mz, angeordnet, wovon zugleich dic
allsalligel, Vcrla'>nispl<cher zn dem Ei'.d,,' in Kennt-
nih gesetzt werden, daß sie ihre allfalligm Ansprüche
aus was immer für emem ^'cchtsgrundc sie seyn »nö«
gen, hiebei so <zewiß anzumelden und ausMragen
haben, widrigc'nö sie sich die daraus entstehenden
Folgen selbst bcizumessen haben , und der verlaß den
sich lcgilimireiidcn Erbcil eingeanlwortet werden würde.

Oezlrt'sgcricht Schneeberg am 14. Febr. 1846.

2 804. (3) Nr. W 6 l .
E d i c t .

Alle Jene, welche auf den Nachlaß des am 16-
Februar d. I . , zu Eabukujc verstorbenen Kaischlc>6,
Lucas Rakouz, einen Anspruch zu stellen vermeinen,
haben denselben bei der auf den 18. I u x i d. I ,
vormittag 9 Uhr hicramts fcstgcsetztten Tagsahung,
bei Vermeidung der im z. 8,4 b. O. B . entHalle,
nen zolgcil, anzumelden.

K. K. Bczilkbgcricht Krainburg am 2. April
'846.
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* l^ni1f k u ii d 11 it ff
nachbenannter Kvareasse Interessenten-

4^orVerunaen
I!m den minder bemittelten Volks-
classen Gelegenheit zur sichern Auf-
bewahrung , Verzinsung und allmä-
ligen Vermehrung kleiner Erspar-
nisse darzubieten, und um Vermögli-
chere, welche thre Gelder selbst frucht-
bringend machen können, von der Be-
nützung der Sparcasscn zu diesem
Zwecke auszuschließen, worin die Be-
stimmung der Sparcassen nach §§.
1 <̂  tt des unterm 2. Norember U^z^
bekannt gemachten a. H. Regulativs
besteht, und kraft dcs §. 2̂ 4 der Sta-
tuten vom 16. Jänner 1822^ wodurch
sich die lhellweise oder ganze Hm-
aus^ahlung der Erläge vorbehalten
worden ist, hat der Sparcassc-Ver-
ein in der allgemeinen Versammlung

vom 9. December 1tt^6 die Aufkün-
dung und Rückzahlung jener Emla-'
gen in Capital und Zinsen beschlos-
sen, welche der oben erwähnten Be-
stimmung nicht entsprechen.

I n Gemaßheit dieses Beschlus-
ses werden daher die Eigenthümer der
hier unten bezeichneten Sparcasse-
Büchlein mit dem Beisätze hievon in
Kenntmß geselzt, daß sie ihre Forde-
rungen an Capital und Zinsen lang-
stei,s>bls t. I u l l l. I . zu erhe-
ben h a b e n , weil späterhin, nach
Verlauf dieser Frist, keine weiteren
Zinsen berechnet, und nur das bis
1. I u l l l tM) fällige Gutdaden an
die Ueberbrlnger der Sparcassebüch-
lein ausbezahlt werden wird.

e r z e i c h n i s z
der Büchel-Nummern, dcr auf^ekülidcten und dermal noch unerhobenen Interessen-

ten- Forderungen.
Nr 74 ,94, ,l»> M l , M7, 274, 331, 5 l2, 548, <i^., 74«, 8M, »Vt, !>ill, 972,

<>73 !)7^ <>75. 97« 977 979 980, 989, 993, 9!>5>, N>92, 1N>9, 1138, 1173, ,243,
" 1- i^ 1't88 tt89 l«9tt «9i . 1«97, 1«99, 197.7, 1998, 1999, 22lw, 22lN, 251«,
I 257t 2595' ! ^ 259^ ^ 2780, 2789, 2927, 294«, 2947, 3043, 3189, 3248,

3370 3377 3774 3787, 3893, 3902, 4l74, 4188, 4337, 45U1, 4«37, 4«47, 4«73,
473^ 4747 4785 4875 4958, 5122, 5178, 5179, 5193, 5315, 5555, 5705, 5749,

., 57«'^ 58«,' 58«2, 5863, 593«, «0«0, «278, «348, «349, «492, «501, «528, «791,
« «837, «897, 7063, 70U5, 7245, 7451, 7455, 7595, 7«30, 7«33, 7753, 7774, 7895,
'̂  789« 7919, 7954 7955, ?95«, 7957, 7958, 7959, 7970, 7971, 7993, 8039, 8040,

814« 8175 8188 8189, 8190, 8191, 8274, 8294, 8295, 829«, 8297, 830«, 8439,
845« 8495 8«71 8817, 8818, 8830, 884«, 8847, 8854, 88«0, 88ttl, 8938, 91«2 ,

I 9»«3' 91«4, <>1«5,' 91««, 91«7, 91«8, 91«9, 9170, 9171, 9204, 94««, 9749, 9853,
., 10,035, l«,250, 10,533, 10 5.34, 10,557, 10,«01, 10,«10, 10,«29, 10,7«4, 10,809,
., 10 82, 10 822 ,0 853, 10,924, 10,950, 11,035, 11,077, ,1,428, 11,«95, 11,795,
.. 10 980 12 094 12'Kl, 12,388, 12,430, 12,588, 12,«40, 12,«42, 12,«51, 12,«««,
'' 12 ««7 12 «79 ?70tt 12,7 w, 12,750, 12,781, 12,782, ,2,794, 12,811, ,:l.W5,
" 13̂ 080, 1 3 ^ ,3̂ 499, l3,500, 13,544, 13,994, 13,995, ,4,,79, ,4,75«, ,5,033,
„ 15,034, 15,0il2, ,5,«17, 15,733, 1«,433, 1«,«39.

M ^ " Die Auffündung der mit 1. I u l l M4b unerdobenen For-
derunaM^^ncr Sparcasse-Interessenten, deren Aufenthalt unbekannt lst,
wird dem für selbe aufgestellten Curator zugestellt werdm.

Duecnon der Sparcasse. Laibach am 11. Ma l ltNv.
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t, 817. (1)

' m c ii © ii

Samstag den 22. August 1840
.^UHH«'^H"^rfolgt die Geste Z i e h u n g ocr von dem
k. k. priv Großhanolllti9shause Hett"«"«e^ sc Fin? i t in Wien garantirten großen

Realitatten-untfGold-Lotterie,
wobei durck die schr namhafte Anzahl

von 38,850 ^ n « 7 " 5U0M)<> W, W.
- Der Haupttreffer gewinnt 5ie schönen und einträglichen Güter

MYCZKOWCE, ZWIERZYN
u n d

i n G a l i z i e n , S a n o k e r K r « i s e , g e l e g e » ,

Zur Beachtung.
Nachdem a l l e gewöhnl ichen Lose zurst

am 22. August d I .
in der V o v z i e h n n g , und dann, s<e mögm m derselben nnen der
-»««»» Ts f r ee r gemacht d '̂en odci mcht, am «<«v. ^»nnnr r
. c 7 wieder in der H a u p t z i e h m l g spielen, s° kann es n n r »m
c«..^vesse eines J e d e n , der an dieser Lotterie Theil nehmen wlll,
«-.»e« d i e V o r z i e h n n « n i c h t z n v e r s ä u m e n , und deseb«
! ^ t für jeden T h e i l u e h m e r cm reiches Feld der sichersten

S p « at n 'denn wer eme deliebi«e Anzahl Lose oder auch « n r e M

gewöhnliches Los vor dem 3 3 . Angnst tanft . spult dannt
?n ?er Vorziehnng auf sämmtt.che I « « t t ^a1wt ' ' i eh««a
keinen dieser Trcffer, so kann cr seme Lose bis ,m . v a n p t z » e y n n g
w7der oer^f^und hat .^« «»der Vorziehnng «nentgew
D.e «eitern, fthr namhaf ten^^^ r ' g roßen Lotterie beschmbt
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5 .^ ^ ^ ' ^ ^ ! f ,'"'lb " '" rothes Gratis-Gewimist.Los unentgeltlich aufgeben.
Abnehmer von 2o ôsen auf elnmal crdalt.n zwei Gratis-Lose mit jicherem Gewinne
S?ü^ ?.' ?D^a'tt.7^ '^ ' .^2r ? ^ 7 ' ^ " w.em ^ , . „« „ „ ^,s

Lose sind zu haben in Laibach bcl'm Handelsmanne
dsoii. J2i\ gš UilHcHsir,

3. 8 l l . (3)

Gut Poganik.
Das Schloft Pogaluk, im N^llstadtser Kieise,

knapp am Savc- S t rome, 4 Stunde» von La,bach , »n>c
3 . allenfalls anch 5 unt^rildischei, Ke l le ,» , mit 2 ,
allenfalls auch // Zimmcin und l ssroste Gecl>ldeka!l^
mer ,m Erdgeschoß«; mit 5 strosien Zimmern, l s<io»
ßen Vorsaale und einer qel'äumiael, K i i ^ e >m ode<l»
stockwerkc, sammt Zlmmrreiiil'ichNina, und Kuchenge^
räthe, mit 2 Stallen auf ,4 Pferde, 1 Stal le auf l li
Stück Hol-!w„'i), 2 Dreschtennen, l Wüidkauims,-,
Heu- und Strohbehältiusscu, l Getreideharpfc r>c>n
32 Fenstern, 1 »eu f,emaucltl'n Stal le mit 6 Abthl«,
lungen auf 30 Stück Schweine, l Hljchena,ai len sainmt
aUe„ da;,, geh'öiig«!, Obstbau,»,?», A.'ckel» , Wiesen
und Welüdelge!,, und den darauf stehende» Flüchte»
mit der Wcmschank.- und Ucberfuhi's-Gerechtsame, mit
»der ohne UltteNhans' Robach, ist auf wenlgstens 4
Jahre zu verpachten.

Auf dem Acker^undc sind dermols l<1 Merl i»q
Gerste, 15 Merl ing Roggen, 3^, M. r l ing Wci je», 28
Merlma. Haber, 100 y^crlinc, E rdap f t l , bei 4 Mcr»
ling Klee angebaut, auch viel E, bsen, Kraut und F,sc>lcn ,
e,ne Fläche von lt» Mcr l ing 'Anbau ist mi t , voices Jahr
angesäelem ^lce bewachsen, und eine Fläche von '^5
Mei lNlg Ansaat ,st bereits füi' Brachhaide auf^eack.'rr.

Alle Ackeifruchte, so wie die Wembeige U!,dW>c-
sen, vel spll'chen die beste Fechsung

D a knapp daran der Bau de:' p> ojectirtcn Staats .
Eisenbahn, enies Tunnels und liner Brücke übe,- b»e
Save bcrcits rielc bundcrt V^ensche» bcschäfc,g«'t, und
4 Jahre »och beschäftigen dürfte, übügens weit umher
telue I l l l tcl tunft zu fiudc» lst; wüideu insbesoudere
Speculanren hierbei ihren Vortheil sturen.

D,e Pachtbedingnlsse sind b,m, Gutsinhaber da-
selbst b'. U persönlich oder mittelst ftantlrte»' Brief« z„
erfahren.

Z. 795. (.y

Wohnungvermiethung.
I n dem Hause Nr. 373 in der

Spitalgasse ist im 2. Stocke eine
Wohnung bestehend aus 3 Zim-
mern, Küche, Spcisgewölbe,
Holzlege und Dachkammer, von
Michaeli 18Ü6 an, zu vergeben.

Nähere Auskunft erhalt man
im 1. Stocke daselbst.

Z. 7.98. (5)

I n dem hierortigen k. k. Ta-
bak- und Stamped Verlage wird
ein Verschleißcr geqen elnci! Ge-
halt von jährl. 350 fl. C. M.
aufgenommen. Das Nal>ere er-
fahrt man in dem Verlags.
Gewölbe.

Laibach den 29. Mai 4«46.
•Iff. I£OSS9

k.k. Tabak-Verleger.

Wo!)nun^ ;u verlassen.
I n dem Hause Nr . 23 am Con-

qrcsiplal) ist für kommenden Michaeli
d. I . , cine Wohnung im ersten S to -
cke , dcstchcnd aus ^ ?>lmmcrn, einer
Mkove, Küche und dazu gehörigen
Behältnissen zu vergeben.

Z, 8^2 ( l )

Echte Firniß - Farben
von vmchl'cdcnel! Qll^l itätl 'N l,!id i l , großen oder
kleinen P.mhien sind bei dem Gefertigten im Ge--
wöll^ ' ocs Scminar-Gebäudes an der Sch l l l -A l lee
geg^n sehr biUigc festgesetzte Preise täglich zu bekom-
men.

D a es mir du»'ck> meln'jähligen Versuch endlich
gelungen ist, einen 8̂ <ck zu bcvcitcn, der meinc llch.
ten Farben nicht nur im Freien, sondern auch in
geschlossenen Räumen unverändert crhäl t , »veil bisher
die weißen, sowohl von den hier erzeugten, als auch
selbst von andern Orttcn bezogenen S i l b e r . - oder
P e r l - F i r n i ß f a l b e n dem Uebcl unterworfen sind,
daß sie an vcvspcrten Orten ihren Glanz ve»lieren,
und in kurzer Zeit ganz gelb erscheinen; dahcr ich
mir um so mehr schmeicheln darf, daß das hoch-
verehrte Publikum L.ubachs daraus bedacht sey, mich
wie bisher, mit geneigten Aufträgen beehren und
mir eine zahlreiche Abnahme verschaffen werde.

Anstreicher, Farben- und Wichb.
Leinwand»Exzeuger.


